
Protokoll des Landeskonventsrates vom 21.08.2017 

Anwesende: 

 Antje Trost (LKV) 

 Philipp Huber (LKV) 

 Christiane Gebauer (LKV) 

 Jelena Sohn (BK) 

 Sarah Bornscheuer (BK) 

 Lena Dawin (Synode) 

 Konrad Draude (Beschwerdeausschuss) 

 Marie-Christine Weidemeyer (Beschwerdeausschuss) 

Entschuldigt: Isabell Paul (SETh), David Sczuka (SETh), Ann Kristin Reuse (BK), Fabian 
Woizeschke (Synode), Marieke Püschel (Synode),  

Sitzungszeit: 21.08.2017 12:30-15:30 im Landeskirchenamt, Kassel 

TOP 1: Begrüßung durch LKV und Eröffnung mit Losung 

 

TOP 2: Berichte aus den Ämtern 

• LKV Post: Seit der Frühjahrs VV gibt es 10 neue Listenaufnahmen, von denen alle 
Stipendiaten sind. Insgesamt stehen auf der LKV Liste derzeitig 74 Studierende. 

• LKV Finanzen: Der aktuelle Kontostand beträgt etwa 1500€. Die Fahrtkosten stiegen in 
letzter Zeit rapide, sodass Fahrtkosten, die für Hin- und Rückfahrt 150€ übersteigen nun 
zunächst bei dem Vorstand vorgelegt werden müssen und erst nach Bestätigung 
erstattet werden.  

• LKV Medien: Der Rederechtsantrag für die Synodenbeobachter wurde zwar abgelehnt, 
woraufhin ein Brief an den Synodalvorstand sowie die Pröpste und Pröpstinnen 
verschickt wurde. Darin wird sich für das Engagement bedankt und der Hoffnung auf 
weiterhin gute Zusammenarbeit Ausdruck gegeben.  

• SETh: Es wurde eine Antidiskriminierungsrichtlinie verabschiedet und ein 
Antidiskriminierungsbeauftragter gewählt. Der nächste SETh findet im November in Wien 
statt. 

• Begleitende Kommission: Nach Zählung der Ausbildungsreferentin befinden sich 80 
Studierende auf der Liste der Studierenden, davon erhalten 28 das Stipendium. Es sind 
100 Stipendien verfügbar.  
Es ist eine neue Homepage in Arbeit, die für das Theologiestudium und den Pfarrberuf 
gemeinsam mit anderen kirchlichen Berufen werben will. Ein derzeitig existierendes 
Beispiel für dieses interprofessionelle Konzept bietet derzeit die Hannoversche 
Landeskirche.  



• Synode: Für Synodenbeobachter, die das Stipendium erhalten soll ein Antrag eigereicht 
werden, der die Synode als Teil des verpflichtenden Begleitprogrammes anerkennt.  

• Der Beschwerdeausschuss tagte nicht. 

TOP 3 Situation der Ortskonvente 

• OK Marburg: Der Ortskonvent ist aktiv, leidet jedoch unter Nachwuchsmangel. Gerade 
die jüngeren Semester nehmen das Angebot vermehrt nicht wahr.  

• OK Göttingen: Der Ortskonvent traf sich im vergangenen Semester mit 5 Studierenden. 

• OK Heidelberg: Über diesen Ortskonvent liegen keine weiteren Informationen vor.  

• OK Ost: Der Ortskonvent gründete sich im Mai in Leipzig. Es kamen 7 Studierende aus 
Leipzig, Halle und Jena zusammen.  

• OK Rhein-Main: Es wird eine gemeinsame Ortskonventsgründung der Studienstandorte 
Mainz und Frankfurt angestrebt. Kontaktperson für Studierende dieser Studienorte ist 
Sarah Bornscheuer. 

• Es wird eine E-Mail an alle Studierenden geschickt, die auf die Ortskonvente hinweist. 
Der Landeskonvent hat ein Budget, mit dem es auch die Ortskonvente unterstützt, um 
den Austausch zu fördern und ggf. das Wahrnehmen aktueller, kultureller, theologischer 
Angebote zu ermöglichen. 

Top 4 Attraktivität der Ämter 

• Da die Zahl der Studierenden nun steigt ist dem Vorstand daran gelegen, die Ämter 
attraktiv zu gestalten um diese kompetent besetzen zu können. Die 
Ämterbeschreibungen sollen aktualisiert werden. 

TOP 5 Tagesordnung der nächsten VV 

• Die vorläufige Tagesordnung zu der nächsten VV wird angenommen. 

• Unter dem TOP Verschiedenes wird Marie nochmals auf die Ortskonvente hinweisen. 

• Auch eine Erklärung wie man die EKKW-E-Mail-Weiterleitung erstellt, wird unter 
Verschiedenes eingefügt, da die offiziellen Mails nicht alle Studierenden erreichen. 

• Um eine problemlose und progressive Übergabe der LKV Ämter zu ermöglichen, legt 
Christiane ihr Vorstandsamt zur nächsten VV nieder und bedankt sich für die gute und 
gewinnbringende Zusammenarbeit. 

TOP 7 Nächster LKR 

• Die Terminfindung des Treffens für den LKR stellt immer wieder eine Herausforderung 

dar. In der Diskussion wurde deutlich, dass generell frühe, feste Vorgaben geschätzt 

werden. Gegen längere Treffen, wie Jena im vergangenen Semester, sei prinzipiell 

nichts einzuwenden, die Zugänglichkeit mancher Orte durch öffentliche Verkehrsmittel 

und die meist ausgebuchten Wochenenden während des Semesters, machen eine 

Terminfindung jedoch schwierig. 

• Der nächste LKR wird in den Semesterferien unter der Woche stattfinden- Der Vorstand 
stellt die Termine 19.02.18, 23.02.18 und 26.02.18 zur Wahl, auf der VV wird der neue 



Termin bekanntgegeben. 

TOP 7 Studienreise Irland 

• In der zweiten Septemberwoche des nächsten Jahres findet die Studienreise des 
Studienhauses für die Theologiestudierenden statt. Das Vorbereitungsteam hat sich in 
der vergangenen Woche getroffen und die Reiseroute festgelegt. Mit Kleinbussen soll 
eine Woche lang von Dublin zunächst nach Belfast und dann nach Derry gereist werden. 
Endstation ist dann wieder Dublin. Unter den Themen Religion und Gewalt, Frieden und 
Konflikt sowie Ökumene werden unter anderem Gemeinden und Klöster besucht. Es 
können voraussichtlich etwa 18 Personen teilnehmen. 


